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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

Rechtliche Grundlagen: 
 

1. Kirchenrecht (CIC) 

Can. 535 § 4: 

- Jede Pfarrei muss ein Archiv 
führen: 

 „In jeder Pfarrei muß eine 
Urkundensammlung, d.h. ein 
Archiv vorhanden sein, in dem die 
pfarrlichen Bücher aufzubewahren 
sind zusammen mit den Briefen 
der Bischöfe und anderen 
Dokumenten, die notwendiger- 
oder zweckmäßigerweise 
aufzuheben sind“   

- Der Pfarrer ist verantwortlich. 

 
Codex iuris canonici von 1983, can. 535 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

2. Diözesane Regelungen 
 

2. 1. Anordnung über die Sicherung 
und Nutzung der Archive der 
katholischen Kirche (zum 1. Februar 
2014 für das Erzbistum in Kraft gesetzt) 
 

- Katholische Kirche in Deutschland  
regelt ihr Archivwesen selbstständig 
- KAO gilt auch für Pfarrarchive (§ 1 
Abs. 1) 
- Fragen der Nutzung werden 
angesprochen in §§ 8-10; u.a. 
Nutzung durch Betroffene (§ 8 Abs. 
5), Nutzungsvoraussetzungen (§ 8 
Abs. 3) und Schutzfristen (§ 9) 
- Fachaufsicht des Diözesanarchivs 
über Pfarrarchive (§ 12 Abs. 2) 

Amtsblatt für das Erzbistum München und Freising  
Nr. 5 vom 31. März 2014, S. 103ff. 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

2. 2. Archivordnung für die 
Seelsorgestellen und kirchlichen 
Einrichtungen im Erzbistum 
München und Freising vom 20. Mai 
2009 
 

- Archivierungspflicht § 3: „Alle 
rechtlich eigenständigen Seelsorge-
stellen […] sind […] verpflichtet, 
ihre Unterlagen zu archivieren.“ 

- Fachaufsicht liegt beim Diözesan-
archiv, das bei allen  Archivierungs-
schritten berät (§ 4, Abs. 1 und 2) 

 

 
Amtsblatt für das Erzbistum München und 
Freising vom 20. Mai 2009 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

Die pastorale Funktion der 
kirchlichen Archive 

  

Die kirchlichen Archive dienen 
einerseits der Verwaltung, 
andererseits kommt ihnen als Ort 
„des Gedächtnisses der Kirche, das 
erhalten und weitergegeben, wieder 
belebt und ausgewertet werden 
soll“ eine besondere pastorale 
Funktion zu 

 

 
Die pastorale Funktion der kirchlichen Archive, 
Schreiben der päpstlichen Kommission für die 
Kulturgüter der Kirche vom 2. Februar 1997 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

Bedeutung 
 

„Die Pfarrarchive sind Orte des 
Gedächtnisses der Kirche.“ 

„Sie stellen die unmittelbarste 
Verbindung zum Erbe der 
christlichen Gemeinschaft dar.“ 

Die Kirche – seit dem frühen 
Mittelalter eine ungebrochene 
Kontinuität 

Pfarrarchive – oft die älteste 
Überlieferung am Ort 

 

Kaufbrief der Agnes Bernauer (1433) aus dem Pfarr-
archiv München - St. Quirin / Aubing 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

Worin besteht dieses Erbe? 
 

- Pfarrchronik 

- Urkunden, Verträge 

- Pfarrbeschreibungen und 
Seelsorgeberichte 

- Visitationsprotokolle 

- Matrikelbücher 

- Personalakten zu Klerus und 
Kirchendienern 

- Unterlagen zu Seelsorge und 
Gottesdienst, Sakramenten-
spendung, Bruderschaften, 
kirchlichen Vereinen und 
Verbänden 

 

Historischer Archivschrank des Pfarrarchivs Miesbach 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

Nutzen für Verwaltung 
 

Pfarrarchive enthalten Unterlagen 
zu: 

- Kirchen- und Pfründestiftungen 
(Besitz und Verwaltung) 

- Bau, Ausstattung und 
Renovierung von Pfarr-, Neben- 
und Filialkirchen sowie Pfründe-
gebäuden. 

- Verträge, Unterlagen zu Rechts-
geschäften, u.a. Notariatsurkunden 

Plan des Turmhelmes der Pfarrkirche 
Riedering (Dekanat Inntal), 1857 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

Quellen zu kirchlichem und 
bürgerlichem Leben 
 

- Seelsorgeberichte, Kriegs- und 
Einmarschberichte 

- Visitationsprotokolle 

- Matrikeln als Quelle zur Familien- 
und Sozialgeschichte  

- Unterlagen zu Wallfahrten  und 
Bittgängen (früheren und 
heutigen), z.B. Mirakelbücher 

- Unterlagen zu Schul-, Militär- und 
Armenwesen (bis in die 1870er 
Jahre Verwaltung durch Kirchen im 
staatlichen Auftrag) 

 

 Seelsorgebericht von Pfarrer Josef Maria Atzinger 
für die Pfarrei Ebersberg 1951 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

Nutzung für Seelsorge und 
Unterricht 
 

- Kennenlernen von Geschichte und 
Struktur der eigenen Pfarrei 

- Anregungen für das 
Gemeindelernen (z.B. 
Wiederbelebung eines früheren 
Bittgangs)  

- Einsatz von Dokumenten in der 
Schule (Religionsunterricht, Heimat- 
und Sachkunde, Geschichte) und im 
außerschulischen Bereich 
(Erstkommunion- und 
Firmvorbereitung) 

 Schülergruppe bei der Arbeit mit Original-
dokumenten im Archiv des Erzbistums 2007 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

Vom Pfarrbüro ins Archiv 

 

- Registratur: für die laufende 
Arbeit benötigte Unterlagen, 
geordnet nach Aktenplan 

- Aussonderung: Überführung nicht 
mehr benötigter Unterlagen ins 
Archiv, soweit von bleibender 
Bedeutung; Vernichtung von nicht 
dauerhaft aufzubewahrenden 
Unterlagen („Kassation“) 

- Archivierung: Übernahme, 
Ordnung, Verzeichnung, Erhaltung, 
Bereitstellung zur Nutzung 

 

Registratur des Pfarrbüros Olching 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

Umgang mit Pfarrarchiven 
 

Pfarrarchiv ist Eigentum der 
Kirchenstiftung 
 

Verantwortlichkeit:  

- Pfarrer und Kirchenverwaltung 

- faktisch oft: Pfarrsekretärin 
 

Ordnung ist unabdingbar: 

- nur ein geordnetes Archiv ist 
benutzbar 

- schneller Zugriff 

- Übersicht über Bestände 

 
Ablageordnung im Archivschrank der Pfarrei 
Jesenwang, 1825 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

Grundvoraussetzung: richtige 
Unterbringung 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

Umgang mit Pfarrarchiven 
 
 

Probleme vor Ort 
- abgeschlossener, nur für das 
Archiv genutzter Raum 
- Zugang 
- Raumklima (Temperatur, 
Luftfeuchtigkeit) 
- Lagerung (Regale, 
Schränke) 
- Schädlinge (Schimmel, 
Mäuse, Tauben…) 

Geschädigtes Archivgut: Wasserschaden, 
Taubenkot, Schimmelpilze, Mäusefraß 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

Zwei grundsätz-
liche Handlungs-
optionen: 

 

- gute Verhältnisse 
vor Ort schaffen 

- Depositum im 
Diözesanarchiv 

 

Das neueingerichtete 
Pfarrarchiv München – Herz 
Jesu 

Depot für Pfarrarchive auf dem 
Freisinger Domberg 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

Aktenplan für Pfarrarchive 
 

- 10 Hauptgruppen 

- weitere Untergliederung in 
Obergruppen und Gruppen 

- erlaubt einfache und gezielte 
Zuordnung 

- gibt Ordnungsschema vor 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

Verpackung von Archivgut 
 

- Schutz vor Licht, Staub, Feuer, 
Wasser 

- Ordnung bleibt erhalten 

- sachgemäße Aufbewahrung 

- leichte Transportmöglichkeit 

Honorarkraft des AEM bei der „Umbettung“ in 
Archivmaterial 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

Drei Möglichkeiten der 
Erschließungsmaßnahmen 
für Pfarrarchive 
 

- Verzeichnung deponierter 
Pfarrarchive durch das AEM (nach 
Möglichkeit) 
 

- Erschließung durch freiberufliche 
Fachkräfte unter Aufsicht des 
AEM auf Kosten der 
Kirchenstiftung 
 

- „Münchner Weg“: Erschließung 
des Pfarrarchivs durch Ehren-
amtliche vor Ort mit 
Unterstützung des AEM 

 
Ordnung des Pfarrarchivs München – St. 
Michael / Perlach durch eine freiberufliche 
Historikerin im Archiv des Erzbistums 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

„Münchener Weg“ 
 

Leitlinie des Archivs des Erzbistums: 

- Übernahme als Deposita ins 
Diözesanarchiv (Archivdepot) nur bei 
Notwendigkeit 

- nach Möglichkeit Belassung vor Ort 
 

Vorgehensweise: 

- Fachaufsicht durch AEM 

- Anleitung in Anwendung der 

Erschließungsrichtlinien 

- Beratung vor Ort 

- fester Ansprechpartner 

- regelmäßige Besuche in Pfarrei 

- Materiallieferungen 

Das „Archivteam“ der Pfarrei Albaching, 2005 
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Der Schatz im Pfarrhof 
Bedeutung, Pflege und Nutzung von Pfarrarchiven 
 

Kontakt für Rat und Hilfe 
 

Archiv des Erzbistums München und Freising 

Karmeliterstr. 1 (Eingang Pacellistr.) 

80333 München 

Tel.: 089/2137-1346, E-Mail: archiv@eomuc.de 
 

Ansprechpartner für Pfarrarchivpflege: 

Dr. Christopher Sterzenbach 

Tel.: 089/2137-1347, E-Mail: csterzenbach@eomuc.de 
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